Absender:

Name ........................................................

Straße .......................................................

PLZ/Ort .....................................................

Kunden-Nummer und/oder Nummer der Bedarfsgemeinschaft: ...................................................................

An

..........................................................

..........................................................

..........................................................

..........................................................

Mittwoch, 22. Juni 2005
Widerspruch gegen Ihren Bescheid vom .........................................................
Sehr geehrte Damen und Herren!

Gegen Ihren Bescheid über Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) vom ...................................., mir zugegangen am ....................................,

lege ich hiermit WIDERSPRUCH ein.

Begründung:

Hinweis: Die nachfolgenden Textteile beziehen sich auf Fehler, die ins bekannten Bescheiden vorgekommen sind. Wählen Sie den auf Sie zutreffenden Textteil aus und löschen Sie die nicht zutreffenden Passagen.

Im oben genannten Bescheid wird mein/e Ehepartner/in ...............................[Name], oder: mein minderjähriges Kind .............................[Name] nicht mit berücksichtigt. Sie/Er lebt aber bei uns im Haushalt.

oder

Im oben genannten Bescheid wird zwar mein/e Ehepartner/in ...............................[Name], oder: mein minderjähriges Kind .............................[Name] im Berechnungsbogen mit aufgeführt, ihr/ihm wird aber kein Bedarf zugeordnet. Dadurch erhalten wir fälschlicherweise eine zu geringe Leistung.

oder

Im oben genannten Bescheid ist da Geburtsdatum meines Kindes .............................[Name] falsch. Er/Sie wird/wurde am ........................................ 14 Jahre alt und hat somit ab diesem Tag einen höheren Anspruch von 80 % der Regelleistung.

Im oben angegebenen Bescheid wird das Kindergeld doppelt angerechnet – sowohl einmal bei meinem/n Kind/Kindern .............................[Name/n] und auch bei mir/uns als Kindergeldberechtigten.

Im oben angegebenen Bescheid wird mein/unser monatlicher Bedarf fälschlicherweise nur für einen Tag/einige Tage berechnet.

Schluss, gilt für alle Textteile: 

Ich beantrage den Fehler zu korrigieren und mir / uns die zustehenden Leistungen in voller Höhe zu beantragen.

Mit freundlichen Grüßen

.......................................[Datum]



.......................................[Unterschrift]

